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wie stark sie den Arbeitnehmern bewußt sei (und ob überhaupt);wie sie sich im täglichen Verkehr der Betriebsleitung und der
Betriebsangehörigen bemerkbar mache; und ob der Arbeiter auf
der Straße wirklich merke, daß er «Mitbestimmer» sei. Die Antwort
auf alle diese Fragen müßte, zusammenfassend, lauten: Basis -schwach; Bewährung - gut; Bestand - ungewiß.

Walter Gong

Aus dem Arbeitsprogramm des Gewerkschaftsbundes

Das im Jahre 1960 neu formulierte Arbeitsprogramm des
Schweizerischen Gewerkschaftsbundes kennt weder den Begriff der
Mitbestimmung noch denjenigen der «Mitwirkung» an der Betriebsund

Unternehmungsführung; es spricht allein vom Mitspracherecht,
und zwar im nachfolgend wiedergegebenen Absatz:

«Der Arbeitnehmer soll im Betrieb als Mensch geachtet und anerkannt
werden. Der Gewerkschaftsbund setzt sich deshalb dafür ein, daß die
Arbeitnehmer über die wichtigsten betrieblichen Vorgänge informiert
werden. Ohne Furcht vor Benachteiligung sollen sie sich mit der Betriebsleitung

über alle Probleme aussprechen können.
Wirkliches Mitspracherecht braucht den Rückhalt an einer starken

Gewerkschaft. Der Gewerkschaftsbund lehnt deshalb jede Regelung des
Mitspracherechts ab, welches die Mitwirkung der Gewerkschaften
ausschließt.

Die kollektive Regelung der Arbeitsbedingungen ist eine der Formen
des Mitspracherechts. Als Verhandlungspartner hat auch die Gewerkschaft

einen Anspruch darauf, über die wirtschaftliche Lage des Unter-
nehmens und seine Lohnstruktur eingehend und sachlich informiert zu
werden.»
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